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Die Kchlon et und die Gemeindeverwaltung
Eine Obmänwerkemferzz im Rathaus . Vorder Spørre der Schulon .Vorbotder

Rklamebeluchtung .Aufruf zur grösster Sparsamkeit mit Gas uns Strem .Für¬
sorge für Kinder in städtischon Horter ,di und Nacht goöffust sind !

Verläufig Aechkine Eisschrärkung im Strass mbahnverkehr .
Nach einer Mittilung der Generaldircktien der Burdesbahnen

kann nunmehrmit einer Kchlenzufuhr aus der Tschechcslowakei nicht gerechnet
werden .Diese Meldungveranlasst die Gemeindeverwaltung die Bevölkerung aufdie
schwierige Lage in der Kohlenversorgung aufmerksam zu machen ,die unbedingt die
scfortige Durchführung von Sparmassnahmen bedingt .

Bürgermeister Seitz hat deshalb heute abends eine Obmännerkon¬
ferenz eingerufen ,an der Vizebürgermeister Emmerling ,dieamtsführendenStadträte

Kckrda ,Richter ,WeberundProfesserTandler ,Stadtrat Kunschak ,Bummelhardt,Präsi¬
dent Zimmerl und Dr .Danneberg ,die Gemeinderäte Nachtnebel und LecpoldineGlöcke
teilnahmen . DerBürgermeister legte der Obmännerkenferenz folgende Vorschlägevo

DiestädtischenElektrizitütswerkehabenvonSamstagabendan
ein Verbet der Reklamebeleuchtungüberhaupt ,der Beleuchtung der Schaufensterun
Geschäftsschilder nach jeweiligen Geschäftsschküss erlassen .Sie fordern gleich¬

zeitig die gesamteBevölkerungauf ,mit demelekrtischenLicht so weit als dies:
irggndwiemöglichist ,zusparen .Nurdannkönnenschonjetzteinschneidendere
Sparverordnungen vermieden werden .Auch die städtischen Gaswerke ,die täglich 222

bis 250WaggensKohleverbrauchen ,appellierenandie Verbraucher,ihrenGaskons
möglichst einzuschränken .

Die städtischen Strassenbahnen sind vorläufig von denEinschrä
kungen noch nicht betraffen .Sie konnten den Betriek auch heute voll aufrecht e
halten ,doch muss am Sonntag jeder verstärkte Betrieb unterblieben ,um Stromzu

sparen . —
Tie städtischer Bäderbleiden morgenSamstagnochgeöffnet . Ob

den Betriet dann eingeschränkt eder gänzlick eingestellt werden muss ,wird in

den nächsten Tagen entschieden werden .

Die Gemeinde besitzt rund fünfhundert Schulhäuser ,zu deren Be¬

heitzung täglich 18 WaggonBrennsteff erforderlich sind .Tiese MengevonBrein¬
material ist nicht mehr zu bekemmen ,weshlab die Schulen am Samstag nach Schlus

des Unterrichtes geschlossen werden .Umden Kindern ,die zu Hause kein warzes Z
mor haber 77

,die Moglic hkeit zu geben ,in gebeizter häumer .den Tag zu verbringen ,
don in jo den Bozirk einige Schulhäuser gopöffnotbloibe Dort k en dicse Kin
vOr .acht Uhr früh bi s acht Uhr abend unte er Aufs icht do r Leh FS bleib



1

mestauskerfospendonz vat 19 . coruative5 LEjatt
WodieseSchulensind ,wirdamSonntagindenTageszeitungenverlautbartwerden.
Diestädtische Schülerausspeisungwird ungekürztaufrechtbleiten .

Für die vorschülrflichtigen ,aber auchfür schulpflichtige Kinderwer¬
denvonmorgenSamstaganfalgendeKindergärtenundHorteimTag- undNachtbe¬
triebbereitgestellt:Leopoldstadt:Schiffmühlenstrasse58 ,Vorgartenstrasse213,
Landstrasse:Erdbergerlände54 ,LandstrasseHauptstrasse96;Alsergrund:Marktgas¬
se ;Faveriten:Troststrasse98 ,Simmering:Lorystrasse42 ;Meidling:Fuchsenfeld¬
hof ;Hietzing:Linzerstrasse126;Fünfhaus:Johnstrasse54,Ottakring:Sandleiten¬
gasse41; Währing:Paulinengasse9 ;Döbling:Obkirchergasse16;Brigittenau:Winars¬
kystrasse18; Floridsdorf :Carro- JustgasseandSchlingerhof .DieRäumesindgeheiz
sodasskeineGefahrvorhandenist ,flassKjeinkinder,diesonstbeiihrenEltern
in einemungekeiztenRaumverweilenmüssten,anihrerGesundheitSchadennehmen.
Kinder ,die schoneneinemstädtischenKindergartenoderHorteingeschrieben ,sir
brauche :blossihre Besucherkartevorzuweisen.DieElternvonKindern ,diekeiner
Kindergartenbesuchen,müssenbeiderAufnahmedenMeldezettelvorweisen.Aufge¬
nommenwerdenalleKinderimAltervonzweibisvierzehnJahren .AlleKinderer¬
haltenunentgeltlichein MittagessenundzumFrühstückundAbendessenSuppeund
Bret ,NacheinerlängerenAussprachewurdendieseMitteilungenzurKentnisgenom

ObdachloserheimundWärmestubennichtüberfüllt . men .

In der NachtvonDommerstagauf FreitagwarenimstädtischenOb¬
dachlosenheimnoch162Bettenfrei .Auchdie städtischenWärmestubenkonntenal¬
lo Personen,diesicheingefundenhatten ,aufnchmen.

SamstagwichtigeSchulleiterkonferenzem!EerStadtschulratfür Wiengibtamtlic
kund ,dass mergenSamstagelf Uhrvormittag in den AmtsräumenderBezirksschul¬
inspektorenSchulleiterkoferenzenstattfinden ,andenenjederSchulleiterteil¬
zuehmenverpflichtet ist .Gegenstandder Beratung :Mssmahmeninfolge derHohler
net .DerStadtschulratordnetferneran ,dasssichsämtlicheLehrrersoner
MentagumachtUhrfrühanihrerDienststelleneinzufindenhaben,umweitereDie :

wiesuigen entgege zurehme .
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